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Radfahrer mit 2,45 Promille

07.07.2020, 22:40 Uhr, Salzwedel, An der Katharinenkirche: Im Rahmen der Streifentätigkeit stellten die Beamten
einen Radfahrer fest, welcher ohne Rücklicht und in Schlangenlinien die Straße An der Katharinenkirche befuhr. Bei der
anschließenden Verkehrskontrolle konnte der 28-jährige Mann kaum noch sicher stehen. Ein durchgeführter Atemalkoholtest
ergab einen Wert von 2,45 Promille. Die Blutprobenentnahme erfolgte im Krankenhaus Salzwedel. Die Weiterfahrt wurde
dem Beschuldigten untersagt und eine Strafanzeige gefertigt.

Unfall beim Ausparken

07.07.2020, 19:29 Uhr, Gardelegen, Am Aschberg: Ein 59-jähriger Mann wollte am Abend mit seinem VW Golf aus
einer Parklücke am Aschberg in Gardelegen ausparken. Hierbei touchierte er einen Audi Q5, welcher dort geparkt war. Es
entstand Sachschaden in Höhe von etwa 3.000 Euro.

Verkehrsüberwachung

07.07.2020, 16:00 bis 17:00 Uhr, Miesterhorst, B188: In Miesterhorst wurde eine Geschwindigkeitsmessung mit dem
Handmessgerät durchgeführt. An der Messstelle beträgt die zulässige Höchstgeschwindigkeit 50 km/h. Insgesamt wurden 28
Fahrzeuge überprüft und dabei drei Verstöße im Verwarngeldbereich festgestellt.

07.07.2020, 16:45 bis 18:15 Uhr, Klein Gerstedt, K1002: Insgesamt 45 Fahrzeuge passierten die Kontrollstelle in Klein
Gerstedt. Bei erlaubten 50 km/h wurden 4 Verstöße festgestellt. Der schnellste Fahrer fuhr mit 66 km/h.

07.07.2020, 18:30 bis 19:30 Uhr, Gardelegen, B188: Auf Höhe des Abzweiges nach Uchtspringe auf der B188 erfolgte
eine Geschwindigkeitskontrolle in der dortigen 70er Zone. Fast alle Fahrer hielten sich an die zulässige
Höchstgeschwindigkeit. Lediglich ein Fahrer wurde mit 85 km/h gemessen, sodass diesen nun ein Verwarngeld erwartet.

08.07.2020, 08:15 bis 10:15 Uhr, Beetzendorf, Lindenstraße: Im Rahmen einer Geschwindigkeitskontrolle wurden in
Beetzendorf 90 Fahrzeuge kontrolliert. Zwei Fahrer waren bei erlaubten 50 km/h zu schnell unterwegs. Beide Verstöße lagen
im Verwarngeldbereich.



Wildunfälle

07.07.2020, 19:57 Uhr, B248 Salzwedel- Kuhfelde: Eine Frau (39) befuhr im VW Caddy mit Wohnanhänger die B248
aus Salzwedel kommend in Richtung Kuhfelde. Etwa einen Kilometer hinter dem Kreisverkehr an der Warthe sprang plötzlich
ein Reh auf die Fahrbahn. Es kam zum Zusammenstoß bei dem ein Sachschaden in Höhe von etwa 1.000 Euro entstand. Das
Tier verendete am Unfallort.

08.07.2020, 07:40 Uhr, B190 Arendsee: Etwa 3.000 Euro Sachschaden sind die Bilanz eines Wildunfalls, welcher sich auf
der B190 auf Höhe Arendsee ereignete. Die Fahrerin (48) eines Renault Clio befuhr die B 190 aus Richtung Leppin kommend
in Richtung Kläden. Kurz vor der Abfahrt zum Gewerbegebiet Ost wechselte ein Reh über die Fahrbahn und es kam zum
Zusammenstoß. Das Tier flüchtete. Der Renault musste abgeschleppt werden.

08.07.2020, 06:43 Uhr, B248 Rohrberg-Püggen: Eine Mazda-Fahrerin (53) war zwischen Rohrberg und Püggen
unterwegs. Plötzlich überquerte ein Reh die Fahrbahn. Trotz Gefahrenbremsung konnte ein Aufprall nicht mehr verhindert
werden. Das Tier verendete am Unfallort. Am Mazda entstand ein Sachschaden in Höhe von circa 3.000 Euro. Das Fahrzeug
war nicht mehr fahrbereit und musste abgeschleppt werden.
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